
Die Praxis für Plastische und Ästhetische Chirurgie- Hand-
chirurgie befindet sich im dritten Stock des Mutterhauses. 
Im OP- Raum der Praxis werden handchirurgische Eingriffe, 
sowie Hauttumorentfernungen durchgeführt. Zusätzlich wird 
ein breites Spektrum an ästhetischen Eingriffen angeboten. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Chirurgie der Brust, 
sowie der körperformenden Weichteilchirurgie.

Durch die Anbindung an das DIAK können 
Patienten entsprechend ihrer Bedürfnisse 
stationär operiert und behandelt werden. 

Zusätzlich wurde 2015 eine Vielzahl von 
konsiliarischen Operationen für das Brust-
zentrum, die Klinik für Unfallchirurgie und 
Orthopädie, sowie für die Klinik für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie durchgeführt. 

Vernissage

Am 08.05.2015 gab es in der Praxis Dr. Weihrauch gleich 
zwei Gründe zum Feiern. Zum einen wurde die Vernissage der 
französischen Künstlerin Marie Hélène H.- Desrue eröffnet, 
zum anderen wurde das einjährige Jubiläum der Praxis Dr. 
Weihrauch gefeiert. 

Seit 01.04.2014 wird die Praxis von Dr. Weihrauch und 
seinem Team erfolgreich geführt. Grund für Ihn, sich bei 
Freunden, Mitarbeitern, Kollegen und Patienten zu bedan-
ken! Die sehr gut besuchte Vernissage wurde musikalisch 
vom Grandads- Trio mit Jazzballaden im Swingstil begleitet. 

Zweites „Friedensdorfkind“ behandelt

„Ich freue mich“, kann die kleine Jelena (8) aus 
Tadschikistan schon auf Deutsch sagen. Sie be-

wundert ihr operiertes, fest mit einem äußeren 
Spanner verbundenes Bein und murmelt ganz 
leise: „Bald kann ich richtig laufen?“ Unsi-
cherheit aber auch Hoffnung spiegeln sich in 
ihrem zarten Gesichtchen wider.

Zugunsten des Mädchens fand am 17. Januar 
2016 ein Neujahrskonzert mit dem Seniorenor-

chester Karlsruhe im Diakonissenkrankenhaus statt. 
Der Andrang war überwältigend: Der Veranstaltungssaal 
war rappelvoll und die Musik hinreißend! Und die Spen-
denbereitschaft der Karlsruher hat alle Verantwortlichen 
im Diak sehr gefreut. Es kamen knapp über 3.000 @ für 
Jelena zusammen. Einer hatte sein Sparschwein geleert 
und brachte sein Bargeld in einer Plastiktüte mit, ein 

14 Jahre Plastische Chirurgie am 

Diak – 2 Jahre Praxis Dr. Weihrauch
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anderer legte 10 Hunderteuro-Scheine anonym in die 
Spendenbox.

Jelena hatte als Folge eines Feuer-Unfalls in früher Kindheit 
eine maximale Spitzfußstellung ähnlich dem Zehenstand 
einer Ballerina, sowie teilamputierte und fehlverwachsene 
Finger der linken Hand. Durch das Entfernen von narbigen 
Wucherungen und Lösung von Verwachsungen konnte Jelen-
as Fuß in eine funktionale Stellung gebracht werden. Auch 
ist jetzt ihr Knie wieder streckbar. Die dreistündige, erste 
Operation wurde von Prof. Hartwig und Dr. Weihrauch 
gemeinsam durchgeführt. Alle Wunden konnten 
mit Hauttransplantationen gedeckt werden. 

Das heißt: Jelena wird bald zum ersten 
Mal in ihrem Leben normal gehen 
können.

Die zweite Operation an der vernarb-
ten linken Hand wurde zwischen-
zeitlich ebenfalls durchgeführt.

Nach Abheilung aller noch 
bestehenden Wunden wird 
sie bald wieder nach Karls-
ruhe kommen. Dank der 
großzügigen Unterstüt-
zung des Sani täts hauses 
Storch und Beller wird 
sie zur Schienung ihres 
Beins noch einen Spe-
zialstiefel angepasst 
bekommen.

Dass Dr. Weihrauch so tatkräftig von allen Seiten bei seinem 
„Projekt“ unterstützt wird, dafür ist er allen Beteiligten 
sehr dankbar!
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